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Liebe Schützenfamilie, 
liebe Holzener:innen, 
liebe Gäste,

„Zeit zum Abschalten“ ist etwas, was in 
unserer heutigen, schnelllebigen Zeit oft viel 
zu kurz kommt. Der ständige Druck, immer 
produktiv zu sein, immer erreichbar zu sein 
und immer alles voran treiben zu wollen, 
hält uns alle auf Trab. Auf der anderen Seite 
ist genau dieses Engagement aber auch
 notwendig und wichtig, wenn man seine 
Ziele erreichen möchte.

Genauso wichtig ist es aber auch, sich von Zeit zu Zeit etwas zurückzunehmen 
und einfach mal eine kleine Pause einzulegen. Und dafür ist unser Schützenfest 
bestens geeignet. Ich habe es immer genossen und genieße es bis heute, die 
Schützenfesttage als eine kleine „Auszeit“ wahrzunehmen. Aber das funktioniert 
meines Erachtens nur, wenn man sich komplett darauf einlässt und sich selber in 
eine Art „Schützenfest-Modus“ versetzt. 

Das unbeschwerte und ausgelassene Feiern mit Familie, Freunden und Gästen 
und das gemeinsame Erleben unserer Traditionen sind dann das Wichtigste. 
Einflüsse von außen kommen in diesen Tagen nicht an einen heran. Und so dient 
das Schützenfest dann dazu, sich etwas vom Alltagsstress erholen und für die 
anstehenden Aufgaben neu aufstellen und justieren zu können. 

Ich möchte Euch und Sie alle dazu einladen, unser Schützenfest in genau dieser 
Form zu erleben und wahrzunehmen. Ich kann aus eigener Erfahrung sagen: 
„Es lohnt sich!“

In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein schönes Schützenfest 2023, mit vielen 
unvergesslichen Momenten, interessanten Gesprächen und der Gelegenheit, 
„Zeit zum Abschalten“ zu finden.

Mit Sauerländer Schützengruß, 
 
Christian Müller 
1. Brudermeister
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Liebe Schützen, 
liebe Holzenerinnen und Holzener!  

Schon wieder ist ein Jahr vegangen. Es wurde viel 
geplant, durchdacht, der Zeit angepasst. Auch in 
diesem Jahr feiern wir unser Schützenfest beginnend 
mit dem Freitag. Mit Blick auf die gesamt-
gesellschaftliche Entwicklung können wir mit Recht 
sagen: eine gute Entscheidung. Wir sehen, dass viele 
Vereine und Bruderschaften diesen Schritt, den wir 
schon im letzten Jahr erfolgreich gegangen sind, nun 
nach und nach selbst gehen oder auch gehen müssen. 

Unsere Gesellschaft ist dem Wandel unterworfen, so wie es auch wir selbst sind. 
Morgen sind wir nicht mehr die Selben, die wir gestern waren, oder vielleicht 
noch heute sind. Das betrifft alle Bereiche unseres Lebens, auch den Glauben und 
die Kirche. Auch hier spüren wir, dass wir immer wieder dem Wandel unter-
worfen sind. Hier, wie im Gro der Gesellschaft mit einer zunehmen Geschwind-
igkeit, die es uns mitunter schwer macht, Tradition im Wandel zu gestalten.

Doch genau das ist unsere Aufgabe: Die Tradition immer wieder in die Gegenwart 
zu sprechen. Den Werten, Tugenden und dem Wort Gottes immer wieder neu 
unsere Stimme zu geben. Mit Worten, Ideen und Inovationen, die unserer Zeit 
angemessen sind. 

Jede Generation steht vor der Herausforderung, das was sie trägt, das was ihr 
heilig ist, wie einen Staffelstab an die nächste Generation weiter zu reichen. 

Ich wünsche uns, dass wir auch weiter mutig in die Zukunft gehen. Denn auch 
wenn alles dem Wandel unterworfen ist, eines bleibt immer gleich: Die Gemein-
schaft, die uns trägt, in der Bruderschaft, aber auch die Gemeinschaft mit Gott 
selbst, der immer der selbe ist - gestern, heute und alle Zeit.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein gutes Schützenfest! 

Ihr und Euer Präses

Vikar Stephan Kersting

GRUSSWORT DES PRÄSES WERBUNG
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Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
liebe Gäste,

zwölf schöne und auch aufregende Monate als Königspaar gehen langsam zu 
Ende. Nun steuern wir mit riesigen Schritten auf den Höhepunkt unserer 
Regentschaft zu: Unser Holzener Schützenfest!

Alles begann im Jahr 2022, nach zwei Jahren purer Schützenfest-Abstinenz, am 
Schützenfestsonntag beim Vogelschießen. Der geplante Königsschuss auf den 
blau-weißen Aar fiel pünktlich zum 40. Geburtstag meiner Frau.
Neben unserem eigenen Schützenfest haben wir in diesem Jahr auch endlich 
wieder viele andere Feste der Nachbardörfer besuchen können. Herausragende 
Ereignisse waren für uns das Stadtschützenfest in Bruchhausen mit Empfang beim 
Bürgermeister und Eintrag in das goldene Buch der Stadt Arnsberg sowie der 
Herbstball der Schützen in Voßwinkel. Wir feierten und tanzten zusammen bis tief 
in die Nächte, wobei auch das anschließende Eierbacken nie zu kurz kam.
HORRIDO!

Ein ganz besonderes Highlight war unser Familien-Fototshooting in der 
VELTINS-Arena auf Schalke. Begleitet von unseren Königsoffizieren und Oberisten 
fühlten wir uns einen Tag lang wie im königsblauen siebten Himmel.
GLÜCK AUF!

Wir sind sehr stolz darauf, ein Jahr als Königspaar der Schützenbruderschaft 
Holzen erlebt zu haben. Ein solches Regierungsjahr funktioniert aber nur mit 
der entsprechenden Unterstützung. Viele Räder müssen ineinander greifen. 
Viele Helfer, Ratgeber und Unter-die-Arme-Greifer sind notwendig, um ein Jahr 
regieren und genießen zu können. Deshalb sagen wir danke unserem tollen Hof-
staat, unseren Familien, dem Vorstand der Bruderschaft, den Jungschützen, den 
Spielleuten des Tambourkorps Holzen sowie dem Musikverein Sondern und allen 
Gästen, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben.
DANKE!

Es war eine tolle Zeit und wir wünschen uns allen ein geniales Fest 2023 mit 
vielen Besuchern, toller Stimmung, herrlichem Schützenfestwetter und natürlich 
vielen neuen Königsanwärtern.
Unseren Nachfolgern wünschen wir eine ebenso unvergessliche Zeit, wie wir sie 
erlebt haben.
Mit großer Vorfreude sagen wir
HORRIDO. GLÜCK AUF. DANKE.

Euer Königspaar

Thomas und Daniela Weigand

Königspaar 2022/2023

Thomas und Daniela Weigand
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Kinderkönigspaar 2022 / 2023

Jule Padberg & Jarne Padberg

❧
Zur Erinnerung:

Kinderkönigspaar vor 25 Jahren (1998/1999): Jan Dohmen und Rebecca Denz

Kinderkönigspaar vor 50 Jahren (1973/1974): Martin Rauert und Christiane Reimann

Kinderkönigspaar vor 60 Jahren (1963 / 1964): Konrad Göbel und Roswitha Müller

Kinderkönigspaar vor 65 Jahren (1958 / 1959): Karl-Josef Voss und Beate Klauke

Kinderkönigspaar vor 70 Jahren (1953 / 1954): Helmut Voss und Elisabeth Danne

Jarne:

Nach all den Coronajahren freuten wir uns endlich wieder auf die Vogelwiese 
zu dürfen. Als die Schützen das Vogelschießen eröffnet haben, war ich plötzlich 
ganz aufgeregt. Viele Kinder versammelten sich zum Steinewerfen, aber nur einer 
konnte Kinderschützenkönig werden.

Als irgendwann nur noch eine Glühbirne übrig war, waren vor mir noch einige 
Kinder mit Werfen an der Reihe. Ich habe überhaupt nicht damit gerechnet, dass 
ich die letzte Glühbirne abwerfe.

Doch dann war ich dran und habe getroffen. Ich habe mich riesig gefreut und alle 
haben mir gratuliert. Sofort war mir klar, dass meine Cousine Jule Kinderkönigin 
werden soll. 
 

Jule:

Ich habe das Vogelschießen die ganze Zeit zusammen mit meinen Freundinnen 
beobachtet und natürlich allen die Daumen gedrückt. Als das letzte Stück vom 
Kindervogel runterfiel, war auf einmal mein Cousin Jarne der neue Kinderkönig 
und ich habe mich riesig gefreut.

Plötzlich kam mein Opa Bernhard zu mir und nahm mich mit nach vorne zu Jarne. 
Der hat mich dann tatsächlich gefragt, ob ich Kinderkönigin werden möchte. 
Natürlich habe ich sofort ja gesagt.

Ein Hofstaat mit unseren Freundinnen und Freunden hatten wir schnell gefunden 
und nach dem „großen“ Vogelschießen ging es zusammen in einem tollen Festzug 
zurück zur Schützenhalle.
 
Wir hatten einen schönen und aufregenden Tag, den wir so schnell nicht verges-
sen werden. Ganz besonders hat uns gefallen, dass wir einen eigenen Königstisch 
hatten und wir mit Pommes und Getränken versorgt wurden. Andere Highlights 
waren die Eröffnung des Kindertanzes, der Thekenbummel und natürlich Karussell 
fahren mit unserem Hofstaat.

Wir freuen uns schon auf das Schützenfest und wünschen Euch viel Spaß!

Jule & Jarne
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Jungschützenkönig 2022 / 2023

Moritz Müller

Zur Erinnerung:

Silber - Jungschützenkönig (1997/1998): André Brune

Liebe Schützenfamilie, liebe Holzener:innen, liebe Gäste,

für mich stellte sich, genauso wie wahrscheinlich für die allermeisten anderen 
Jungschützen auch, nie die Frage, ob ich Jungschützenkönig werden soll, sondern 
lediglich die Frage, wann ich Jungschützenkönig werde. 

Und im letzten Jahr war es für mich dann soweit. Justus und ich standen zusam-
men unter der Stange und nachdem wir unsere Schüsse abgegeben hatten, kippte 
der Rest des Vogels aus dem Kasten. Ein unglaubliches Gefühl ist das, wenn die 
Menge jubelt und dich als König „hochleben“ lässt! Auch die anschließende Feier 
auf dem Holzener Schützenfest, war großartig! Die gesamte Kompanie hat zusam-
men mit mir ausgelassen gefeiert. Herzlichen Dank nochmal dafür! 

Das zurückliegende Schützenjahr habe ich als Jungschützenkönig sehr genossen. 
Neben den zahlreichen Schützenfesten, die wir als Kompanie zusammen mit dem 
Vorstand der Bruderschaft besucht haben, war das Europaschützenfest in Deinze 
(Belgien), sicherlich einer der Höhepunkte. Aber auch das Arnsberger Stadt-
schützenfest in Bruchhausen und Niedereimer oder der Bundesjungschützentag 
in Hüsten, werden mir in guter Erinnerung bleiben.

Ich möchte mich sehr herzlich bedanken, bei der gesamten Jungschützenkom-
panie, dem Vorstand der Bruderschaft, unserem Königspaar mit ihrem Hofstaat, 
bei allen Gästen, Musikern und Helfern. Und nicht zu vergessen, bei unseren 
Jungschützen-Betreuern Thomas Lepping und Matthias Hillen, denn das sind 
wirklich „die GEILSTEN      “.

Ich freue mich auf ein tolles Schützenfest 2023 mit Euch! Lasst uns gemeinsam 
feiern! Allen Königsanwärtern wünsche ich „Gut Schuss“!

Euer

Moritz Müller 
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Schießsportgruppe der St. Johannes Evangelist 
Schützenbruderschaft 1824 Holzen e.V. 

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder und liebe Gäste!

Seit März 2022 können wir endlich wieder einen regulären Betrieb des 
Schießsportes, nach 2 1/2 Jahren Coronaunterbrechung, gewährleisten. 

Seitdem stehen unsere Türen wieder allen Mitgliedern und am Schießen interess-
ierten Mitbürgern offen. Am Schießsport interessierte Personen, ab 12 Jahren, 
können gerne an unseren Trainingsterminen vorbeischauen und ihr Können unter 
Beweis stellen.

Trainingstermine: Jeden Mittwoch ab 19 Uhr im Schießheim über der Schützen-
halle.

Im Herbst 2022 konnten wir dann auch endlich wieder das Schießen der Vereine 
in den Ortsringen Holzen und Oelinghauser Heide ausrichten. Die Beteiligung war, 
bei leicht verändertem Ablauf und nach langer Pause gut.

Auf diesem Wege möchten wir uns auch bei den Teilnehmern bedanken.

Wir wünschen allen Besuchern ein schönes Schützenfest 2023!

Andre Wegener
1.Vorsitzender SSG

Mannschaftswertung:
1. Platz: Siedlerbund

2. Platz: Tambourkorps Heide 1
3. Platz: Tambourkorps Holzen Herren

Einzelwertung Damen:
1. Platz: Steffi Eichhorn

2. Platz: Astrid Hennecke
3. Platz: Nicole Naujokat

Einzelwertung Herren:
1. Platz: Mathis Hillen

2. Platz: Günther Jürgens
3. Platz: Stefan Hömberg

Liebe Schützenfamilie, liebe Holzener:innen, liebe Gäste,

nachdem sich die Corona-Lage im vergangenen Jahr etwas entspannt hatte, 
zumindest in der Hinsicht, dass gemeinsames Feiern endlich wieder möglich war, 
konnten wir endlich wieder zahlreiche Schützenfeste befreundeter Vereine feiern. 
Wir besuchten die Schützenfeste in Enkhausen, Hüsten, Eisborn, Heide, 
Herdringen, Lürbke sowie das Stadtschützenfest in Bruchhausen und das
 Europaschützenfest in Deinze (Belgien).

Unser eigenes Hochfest haben wir im vergan-
genen Jahr erstmals in einer neuen Art und 
Weise gefeiert, nämlich von Freitag bis Sonntag. 
Diese Änderung kam auch bei uns sehr gut an. 
Der Andrang am Sonntag unter der Vogelstange, 
war bei uns Jungschützen wie gewohnt groß. 
Schlussendlich konnte sich unser Schriftführer 
Moritz Müller die Würde des Jungschützen-
königs sichern. 

Ein ganz besonderes Erlebnis war auch die 
Reise am 20.08.2022 zum Europaschützenfest 
nach Deinze in Belgien. Schon in den frühen 
Morgenstunden ging es los, mit dem Reisebus 
nach Belgien. Die vielen überragenden Begegnungen mit Schützen- und Schützin-
nen aus ganz Europa, machten den Tag zu etwas ganz Besonderem. 

Nachdem wir in 2019 bereits den Battlecup der Jungschützen in Holzen aus-
richten durften, ging es in diesem Jahr zu unseren Freunden nach Müschede. 
Wir traten mit zwei Mannschaften an und - ja was sollen wir sagen - der Abend 
wurde ein voller Erfolg. Wir belegten mit beiden Teams punktgleich den ersten 
Platz und brachten den Pokal zurück nach Holzen. Wir freuen uns sehr darauf, den 
Battlecup in diesem Jahr wieder in unserer heimischen Schützenhalle in Holzen 
ausrichten zu dürfen!

Und dann steht in diesem Jahr noch ein ganz besonderer Termin im Kalender. 
Die Jungschützenkompanie Holzen wird 25 Jahre alt. Dieses Jubiläum werden wir 
am 17.05.2023 mit allen aktiven und ehemaligen Jungschützen, ganz unter dem 
Motto „Back to the roots“, auf „Blomen Kopp“ gebührend feiern! 

Wir freuen uns auf ein großartiges Schützenfest 2023 mit Euch allen!  

Eure Jungschützenkompanie
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„Opa, warum dürfen Mädchen eigentlich 
   nicht mit auf den Vogel werfen?!?“

Wie eine Kinderkönigin den Holzener Schützenvorstand 
     zum Nachdenken bewegte 

Das Vogelschießen am Schützenfestmontag (sorry – Sonntag!) ist immer eine 
Angelegenheit des gesamten Dorfes. Wer sich am Schützenplatz an der Bieber 
umschaut, der kann Studien machen. Da wuseln die schwarzbetuchten Vorstand-
smitglieder mit den blauen Schützenmützen geschäftig hin und her. Die Fahnen 
müssen „absturzsicher“ in die vorgesehene Halterung gebracht, der Jungschüt-
zenvogel muss in den Kasten und nach oben, die Sicherheitsabsperrungen zu den 
Zuschauern werden kontrolliert und auch der Ehrenvorstand macht es sich auf 
einigen Bänken mit Blick auf den sich langsam nach oben schwebenden Vogelkas-
ten bequem. 

Rundherum haben sich zahlreiche Familien mit „Kind und Kegel“ in fröhlicher 
Runde niedergelassen. Kinderwagen bevölkern die sonst so ruhige Bieberwiese 
und munteres Rufen von Kindern und Erwachsenen übertönt das Geräusch der 
vorbeifahrenden Autos an der Bieberstraße. An manchen Stellen wird bereits ein 
zweites Frühstück aus großen Körben und Vorratskisten ausgepackt. Die ersten 
Flaschen aus „Grevenstein“ kreisen und in so manchem Freundeskreis machen 
auch seltsame bunte bzw. in Silberfolie gehüllte Flaschen die Runde.  Während-
dessen spielt die Sonderner Musik fröhliche Stücke und auch das Holzener Tam-
bourcorps präsentiert zwischendurch einige Märsche zur Unterhaltung der vielen 
Zuschauer. 

Und die Kinder des Dorfes sind selbstverständlich auch mit dabei. Schon im Vor-
feld wurden in der Lüerwaldschule die ersten Kandidaten gehandelt, wer wohl in 
diesem Jahr die besten Chancen auf die Königswürde unter den Kindern haben 
würde. „Ich habe schon werfen geübt!“ hört man auf dem Pausenhof aus einer 
Gruppe von Drittklässlern und „Du musst zuerst die Flügel abwerfen!“ wirft ein 
„Erfahrener“ aus der vierten Klasse ein. Auch bei den Mädchen wird diskutiert. 
„Vielleicht werde ich ja Kinderkönigin,“ ruft ein Mädchen und bekommt sofort 
von der Freundin die passende Antwort: „Wenn Basti den Vogel abwirft, nimmt er 
aber mich zur Königin!“ - All das zeigt, dass das Schützenfest auch für die Kinder 
unseres Dorfes eine ganz wichtige Rolle spielt. 

Unter der Vogelstange wird es dann ernst. Nach zweijähriger Corona-Pause über-
legen einige ältere Jungen, ob sie in diesem Jahr noch einmal mitwerfen sollen, 
denn ihnen fehlen die beiden Corona-Jahre, an denen die Schützenfeste ausgefall-
en sind und auch kein Vogelschießen für die Kinder stattgefunden hat. In diesen 
beiden Jahren wären sie sicher dabei gewesen – aber jetzt?!?

16 17

Der Jungschützenvogel ist schon unten und nun geht es weiter mit dem Kinder-
vogel. Das Gestell ist schon aufgebaut. Wie in den Jahren vor Corona ist der Vogel 
an Glühbirnen befestigt, die mit Steinen abgeworfen werden müssen. Trifft man, 
dann fällt ein Teil des Vogels 
herab. Aber das ist gar nicht so einfach. Fast alle Kinder drängen zur Absperrung 
und die dort den Sicherheitsdienst versehenden Vorstandsmitglieder können die 
aufgeregten Königskandidaten kaum zurückhalten. Auch die Mädchen stehen 
am Sicherheitszaun, versuchen einen Platz in der ersten Reihe zu ergattern und 
schauen neugierig auf die Vorbereitungen. Dann treten – wie immer – die Jungen 
in einer Reihe an, um mit dem Vogelschießen zu beginnen.

Da schieben sich von der Seite her meine beiden Enkeltöchter an mich heran. 
„Gleich geht es los!“ – sagt die Kleine ganz aufgeregt und zeigt auf die lange Reihe 
der Kandidaten, „mein Bruder ist auch dabei!“ Nur meine große Enkelin Jule sagt 
nichts und schaut ein wenig traurig drein. Als ich nachfrage, was los ist, sieht sie 
mich mit ihren großen blauen Augen an und sagt fragend mit leiser Stimme:

„Opa – warum dürfen Mädchen eigentlich nicht mit auf den Kindervogel wer-
fen??? – Wir können das doch auch und ich finde es ungerecht, dass das nur die 
Jungen dürfen!!!“ 

Ja – warum dürfen Mädchen eigentlich nicht mit auf den Kindervogel werfen? 
Diese Frage konnte ich meiner Enkeltochter weder unter der Vogelstange noch 
hinterher beantworten. Aber sie hat mich sehr bewegt, nachdenklich gestimmt 
und mich bewogen, dieser Frage nachzugehen und sie an den Schützenvorstand 
weiter zu geben. 

Warum ist das so? Ist es die Tradition, die ja bei den Schützen eine große Rolle 
spielt? Wird es bei uns in Holzen so gehandhabt, weil „es hier bislang schon im-
mer so war?“ Wer die Schützengeschichte kennt, weiß: Das Kinderkönigspaar ist 
eine Kopie der Erwachsenenwelt. So wie es die Großen machen, so wollten es die 
Kinder irgendwann auch durchführen, schon seit fast 100 Jahren. 

Aber die Zeit ist seitdem nicht stehen geblieben. Vieles hat sich in der Gesellschaft 
und auch im Schützenwesen geändert. Laut Grundgesetz sind Frauen und Männer 
gleich – auch wenn das in unserer Gesellschaft bis heute nicht überall so gelebt 
wird. Doch wenn wir diese Frage auf die Situation der Kinder unter der Vogel-
stange herunterbrechen, dann müsste der Schützenvorstand eigentlich ant-
worten: „Ja – Jule – du hast recht! Jungen und Mädchen haben gleiche Rechte und 
das nehmen wir ernst! Wir werden darüber beraten, abstimmen und entscheiden, 
dass Mädchen in Zukunft auch mit auf den Kindervogel werfen dürfen. Wir hatten 
das nicht im Blick, aber du hast uns Erwachsene darauf aufmerksam gemacht und 
den richtigen Weg gewiesen. Dafür herzlichen Dank!“ 
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Nur 20 Minuten nach der so ehrlich gestellten Frage auf der Vogelwiese war Jule 
selbst Kinderkönigin in Holzen und durfte gemeinsam mit ihrem Vetter Jarne 
das Kindervolk repräsentieren. Da war mit einem Schlag die Traurigkeit über die 
nicht mögliche Teilnahme beim Kindervogelschießen vergessen – aber sicherlich 
erstmal nur für ein Jahr!

Was danach geschah – ist schnell erzählt. Die von der späteren Kinderkönigin 
aufgeworfene Frage: „Warum dürfen Mädchen eigentlich nicht mit auf den Kinder-
vorgel werfen??!“ war schon bald darauf Gegenstand einer Vorstandssitzung und 
schon nach kurzer Aussprache stand fest: Die Holzener Mädchen werfen beim Vo-
gelschießen 2023 gemeinsam mit den Jungen auf den Kindervogel! So war Jules 
Frage ein ganz entscheidender Anstoß für die Beteiligung der Mädchen. 

Und für diejenigen, die vielleicht stirnrunzelnd und kopfschüttelnd ganz besonders 
auf die Tradition pochen und meinen, dass „Kinderschützenkönig werden“ doch 
eine Sache der Jungen im Dorf sei, denen sei (wenn auch augenzwinkernd) 
gesagt: Was eine Königin sagt und wünscht, das hat Gewicht und ist so etwas wie 
ein Befehl – auch wenn es nur eine Kinderkönigin ist! 

Bernhard Padberg
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Wenn die alte Königskette erzählt…

Ohne Schützenfrauen geht gar nichts! 

Auch wenn die Frauen und heranwachsenden Töchter der Holzener Schüzen-
brüder seit der Gründung mitbeteiligt waren, so dauerte es doch viele Jahrzehnte, 
bis sie das Hochfest des Dorfes in vollem Umfang mitfeiern durften.

Wir erinnern uns: Was heute fast selbstverständlich 
erscheint, war ein langer Prozess und bis zur 
endgültigen Beteiligung der „Schützenschwestern“ 
beim Fest dauerte es viele Jahrzehnte.

Erst seit den 1920er Jahren gab es in Holzen eine 
Schützenkönigin. Und weitere Jahre dauerte es, 
bis – nach dem Beispiel der Nachbarvereine – ein 
Hofstaat verzeichnet ist, an denen auch die Frauen beteiligt waren.  Zur Feier des 
150-jährigen Jubiläumsfestes im Jahre 1974 wurde die althergebrachte Gewohn-
heit aufgegeben, dass am sog. „Stangenabend“, am Schützenfestsamstag, nur die 
Männer teilnehmen durften. Ab diesem Zeitpunkt feierten die Frauen und Mäd-
chen mit und damit waren die Holzener Vorreiter für viele Bruderschaften, die 
dieses noch lange bis in unsere Tage pflegten. Hingegen waren die Frauen nach 
dem Vogelschießen am Schützenfestmontag schon immer mit dabei.

In einigen Nachbarbruderschaften waren sie auch hier ausgeschlossen. Dagegen 
gab es in den 1980er Jahren noch weitere Einschränkungen, die erst langsam ab-
gebaut wurden. So waren z.B. bei der Feier der „Rechnung“ – 14 Tage nach dem 
eigentlichen Schützenfest – nur die verheirateten Frauen der Schützenbrüder 
zugelassen. Bis in die 1980er Jahre hinein war das so! 

Erst 1986, als ein sehr junges Königspaar das Holzener Schützenvolk regierte und 
die Königin Anette Neuhaus und die ebenfalls komplett unverheirateten und 
z.T. noch nicht einmal ganz volljährigen Hofstaatdamen nach der Satzung vom 
Besuch der „Rechnung“ ausgeschlossen wurden, kam es zu sichtbarem Protest. 
Sie bauten einen Tisch vor dem Halleneingang auf, feierten vor der Halle und 
brachten mit einigen Unterstützern lautstark ihren Protest zum Ausdruck. Und sie 
brachten den damaligen Schützenvorstand zum Umdenken. Die Satzung wurde 
geändert und schon in den Folgejahren konnten auch die unverheiratete Königin 
mit ihren Hofstaatdamen mitfeiern. 

Und dass der Beteiligungsprozess der Frauen und Mädchen noch nicht abge-
schlossen ist, zeigt die diesjährige Kinderkönigin Jule, die mit ihrer Frage nach 
der Beteiligung der Mädchen beim Kinderkönigswerfen einen weiteren Schritt 
initiierte. Was vielleicht noch folgt?! Warten wir es ab!
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Wie alljährlich werfen wir bei unserem Blick auf die alte Königskette auch stets 
besonders auf die Jubiläumsjahre.

Vor 175 Jahren…

Im turbulenten Revolutionsjahr 1848 schoss Josef 
Jürgens, gebürtig aus Langscheid, in Holzen den Vogel 
ab und wurde Schützenkönig. Zehn Jahre vorher hatte 
er Elisabeth Theile von der Landerstraße geheiratet 
und sich in Holzen niedergelassen. Er ist der Begründer 
der Familie Jürgens in Holzen. Die Medaille (Taube im 
Strahlenkranz ähnlich wie 1843) ist nicht mehr vorhan-
den. 

Vor 150 Jahren…

1873 schoss mit Josef Lazer (in der noch bestehenden 
gemeinsamen Schützengesellschaft) zum letzten Mal ein Bewohner der Oeling-
hauser Heide den Schützenvogel ab. Die 1895 in einem Pressebericht noch genan-
nte kleine runde Königsmedaille ist nicht mehr erhalten.

Vor 125 Jahren…

Im Jahr 1898 hieß der Holzener Schützenkönig Heinrich Schlünder. Er stammte 
aus dem Kehlsiepen und wohnte im alten Haus Dorstmann an der Westerholt-
straße. Von Beruf war er Zimmermann.

Vor 100 Jahren…

…fiel das Schützenfest in Holzen aus.  Das Centrale Volksbaltt berichtet: 

Mittwoch, 30. Mai 1923: Holzen bei Hüsten

Die hiesige Schützengesellschaft hat mit Rücksicht auf die traurigen Zeitverhält-
nisse und die Lage im besetzten Gebiet in außerordentlicher Generalversammlung 
am letzten Sonntag beschlossen, in diesem Jahr kein Schützenfest zu feiern. Dieser 
Beschluss kann nur freudig begrüßt werden und sollte anderen Gemeinden zur 
Nachahmung dienen.

Vor 75 Jahren …

Nur wenige Wochen nach der Währungsreform schoss Johann Hoppe von der 
Bremkestraße 1948 den Vogel ab und nahm Auguste Schlinkmann aus dem 
Hudeland zur Königin. In der Nachkriegszeit wurde nochmals mit der Armbrust 
geschossen. Aufgrund des sehr schlechten Wetters befestigte man den Vogel 
kurzerhand auf der Musikbühne und absolvierte das Vogelschießen vor allen Fest-
besuchern „im trockenen“ in der Halle. 

Vor 50 Jahren…

war der 27jährige Helmut Schlinkmann (Gärtner) der Glückliche, der 1973 den 
Vogel abschoss und Christa Holthöfer (seine spätere Ehefrau) zur Königin nahm. 
Als Goldkönigspaar dürfen die beiden in diese Jahr auf einen Zeitraum von 50 
Jahren zurückblicken, Helmut errang 1993 die Königswürde zum zweiten Male  
und krönte 1999 bei der Feier des 175-jährigen Bestehens der Bruderschaft seine 
Schützenkarriere, indem er den Jubiläumsvogel abschoss und „Jubelkönig“ wurde. 

Vor 25 Jahren…

Bei trübem und regnerischem Wetter war 
die Anzahl der Königsbewerber im Jahr 1998 
zunächst sehr übersichtlich. Nach längeren 
Schießpausen fasste sich der der Forstmann 
Axel Dohmen ein Herz und machte es seinem 
Sohn Jan nach, der kurz zuvor die Kinderkönig-
swürde errungen hatte. Zur Königin erwählte 
er seine Ehefrau Christine. Eine Besonderheit 
stellt die Medaille dieses Jahres dar. Dem Beruf 
des Königs entsprechend, zeigt der Königsor-
den eine Holzscheibe, in die ein Stück Echtholz 
eingearbeitet ist. 

(Archivkommission)
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Quellen: 
    •  W.Mutzenbach/B.Brasse: Schützenchronik – 
 Manuskript im Archiv der Schützenbruderschaft
    • Archiv der St. Johannes-Evangelist-Schützenbruderschaft Holzen 1824 – 
 Archivkommission
    • Fr. Geuecke, Pfarrei Oelinghausen und Gemeinde Holzen 
 Bd. III Manuskript im Archiv des AKO
    • Archiv des AK Ortsgeschichte Holzen 
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Bierprobe und Präsentation der neuen Schützenvögel 

Kartenvorverkauf für das Schützenfest 
 
Die im vergangenen Jahr erstmals durchgeführte Bierprobe (inkl. der Vogelpräsen-
tation) zum Schützenfest, wird in diesem Jahr an einem Mittwoch stattfinden 
müssen, da die Schützenhalle bzw. der Lüerpunkt an den Wochenenden vor 
dem Schützenfest vermietet sind und wir auf diese Mieteinnahmen leider nicht 
verzichten können. Wir hoffen, dass trotzdem der ein oder andere von Euch zur 
Bierprobe kommt und die Gelegenheit nutzt, sich seine 3-Tages-Karte für das 
Schützenfest zu besorgen.

Wir treffen uns am Mittwoch, dem 21.06.2023 ab 18:00 Uhr in der Schützenhalle. 

Im Rahmen der Bierprobe bieten wir allen unseren Mitgliedern wieder einen 
Kartenvorverkauf für das diesjährige Schützenfest an. Dieser Vorverkauf wird 
ausschließlich für die 3-Tages-Karten der Schützenbrüder / Schützendamen / 
Schützentöchter sowie der Jungschützen angeboten. 

Die Bierprobe ist im Festbeitrag zum Schützenfest enthalten!

WERBUNG
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200-jähriges Jubiläum der SBS Holzen in 2024 

Das Jubiläumsschützenfest wird am  
18. und 19. Mai 2024 stattfinden.  

Inklusive der eingeladenen und befreundeten Vereine und Bruderschaften, sowie 
den zusätzlichen Gästen, gehen wir aktuell von einer Gesamtteilnehmerzahl von 
ca. 2000 Personen an dem kompletten Wochenende aus. 
 

Das Programm wird sich „im Groben“ wie folgt gestalten:

Samstag, 18. Mai 2024:  

Vogelschießen der Holzener Könige um die Würde des Jubiläumsschützenkönigs, 
Messe, Zapfenstreich, Festball in der Schützenhalle (geschätzte Teilnehmer: ca. 
550 Personen) 
 
Sonntag, 19. Mai 2024:  

Festzug durch Holzen (Vorm-Lüer-Straße / Böggenkamp / Bremkestraße / Wester-
holtstraße / Vorm-Lüer-Straße), anschließend Feierlichkeiten auf dem Festgelände  
(geschätzte Teilnehmer: ca. 1450 Personen)
 

Das Festgelände wird sich auf den Schützenplatz und die Vorm-Lüer-Straße 
im Bereich der Schützenhalle erstrecken. Die Vorm-Lüer-Straße wird dazu im 
Zeitraum 17.05.2024 (12:00 Uhr) - 20.05.2024 (12:00 Uhr) im Bereich der Schüt-
zenhalle komplett gesperrt. Ab Ecke Bärenkamp / Vorm-Lüer-Straße und der 
Kreuzung Loholtstraße / Westerholtstraße / Landerstraße / Vorm-Lüer-Straße wird 
eine Teilsperrung der Vorm-Lüer-Straße („Anlieger frei“) eingerichtet.
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Jubel-Jubel-KönigspaareKönigspaare

20232023

 Silber – Königspaar (1998/1999) Axel Dohmen und Christine Dohmen

25 Jahre

 Diamant – Königspaar (1963/1964) 
Franz Risse (†) und Elisabeth Risse

60 Jahre

 Gnaden – Königspaar (1953/1954) 
Theo Schulte (†) und Renate Kneer (†)

70 Jahre

 Gold – Königspaar (1973/1974) 

Helmut Schlinkmann und Christa Holthöfer

50 Jahre

 Eisernes – Königspaar (1958/1959) 
Heinrich Wälter (†) und Aenne Wälter (†)

65 Jahre
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Freitag, 07. Juli 2023   
    17.30 Uhr Antreten am Kindergarten
    18.00 Uhr Gottesdienst für die verstorbenen Schützenbrüder
         anschl. Ehrungen der Jubilare und verdienten Schützenbrüder, 
  Totenehrung und Großer Zapfenstreich am Ehrenmal
ca.19.30 Uhr Festball mit Blasmusik in der Schützenhalle
ca.20.30 Uhr Tanzeröffnung durch die Königspaare
ca.22.00 Uhr Tanz der Quadrille

Samstag, 08. Juli 2023

    13.30 Uhr Antreten Schützenhalle
         Feierliche Aufnahme der neuen Schützenbrüder
    13.40 Uhr  Abholen der Königspaare (Festzug: Am Glockenbaum, Zum Braukbach,  
  Vorm Lüer, Böggenkamp, Bremkestraße, Westerholtstraße, Lottenweg,   
  Bärenkamp, Vorm Lüer)        
          anschl.   Ehrung der Jubiläumskönigspaare
ca.15.15 Uhr Öffnung der Cafeteria im Lüerpunkt
ca.16.30 Uhr Konzert der Tambourkorpsjugend
         anschl. Königstanz und Kindertanz
ca.19.30 Uhr Empfang der Gastvereine
        abends Festball Schützenhalle mit der Partyband Soundpark
ca.20.30 Uhr Tanzeröffnung durch alle Königspaare

Sonntag, 09. Juli 2023

    6.00 Uhr  Reveille (Wecken)
    9.15 Uhr  Antreten Schützenhalle
    9.30 Uhr Abmarsch zum Vogelschießen
    9.45 Uhr  Beginn Vogelschießen 
   (Jungschützen-/ Kinder-/ Schützenkönig) 
ca.12.00 Uhr  Proklamation der neuen Königspaare, 
     anschl. Konzert des Tambourkorps und Thekenbummel in der Schützenhalle
     14.00 Uhr Pause
     16.00 Uhr Antreten Schützenhalle und Abholen der Königspaare 
  aus der Kirche + kurzer Festzug zur Schützenhalle
 ca.17.30 Uhr Königstanz und Kindertanz 
         anschl. Festball Schützenhalle mit Tanz- und Partymusik

Montag, 10. Juli 2023
ab 11.00 Uhr  tagt die Dienstagsgesellschaft in der Schützenhalle

Samstag, 15. Juli 2023
   19.00 Uhr Gottesdienst für die lebenden Schützenbrüder 
  in der Holzener St. Johannes Kirche
   20.00 Uhr Generalversammlung in der Schützenhalle

34

Ehrung der Jubilare am Freitag, 07. Juli 2023
am Ehrenmal vor dem Großen Zapfenstreich

60 Jahre Mitglied ( Eintritt 1963 )

Wolfgang Schlinkmann, Karl- Josef Voss

70 Jahre ( Eintritt 1953 )

Ernst Lohölter, Heinz Rahmann, Heinrich Senft

75 Jahre ( Eintritt 1948 )

Theodor Nöhmke

50 Jahre Mitglied ( Eintritt 1973 )

Friedhelm Bette, Dittmar Harres, Gerd Jürgens, Manfred Jürgens, Eberhard Kelm,
Herbert Lohölter, Hubert Mutzenbach, Bernhard Padberg

25 Jahre Mitgliedschaft ( Eintritt 1997 )
(Ehrungen auf der JHV am 25.02.2023)

Raphael Schleep, Christian Lohölter, Tobias Voß, Oliver Deimel, Stefan Wortmann

Alttersjubilare (gem. §9 II GO)

Manfred Rubarth

Neuaufnahmen

Lewin Schulte, Ben Gossens, Aaron Risse, Lukas Hünting, Kay Römiger, 
Benedict Lubbe, Roger Lindemann, Jürgen Fritz, Jonas Santen, André Hering, 

Dominik Backs, Dennis Gossler, Max Heppelmann

Die feierliche Aufnahme der neuen Schützenbrüder, erfolgt am Schützenfest-
Samstag, vor dem Festzug in der Schützenhalle (siehe Festprogramm)
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Festmusik
Die Festmusik wird an allen Tagen vom Musikverein Sondern unter der Leitung 
von Stephan Reising und dem Tambourkorps Holzen unter der Stabführung von 

André Deimel gestaltet.

Zapfer
Es zapfen für uns an allen Tagen die Schützenbrüder:

Florian Lutter, Michael Mertens, Patrick Wagener, Markus Lohölter, 
Daniel Orzechowski, Holger Matthies, Roman Smyrek, Markus Wenniges, 

Phillip Timmermann, Julian Westhoff

Was bekomme ich eigentlich für mein Geld ?

Eine tolle Atmosphäre in der Schützenhalle sowie auf dem Festplatz, mit zünftiger 
Blasmusik sowie Tanz- und Partymusik. Sie treffen sich in gemütlicher Runde mit 
Freunden, Nachbarn und Bekannten; führen gute Gespräche, tanzen und feiern. 
Sie lernen interessante Leute kennen, knüpfen neue Freundschaften und werden 
bzw. bleiben ein Teil der Dorfgemeinschaft. Zur Unterhaltung gibt es zusätzlich den 
Kindertanz, den Königstanz sowie den Tanz der Quadrille (die Zeiten dazu stehen 
im Programm). 
An Getränken sind enthalten: Mineralwasser, Cola, Fanta, Sprite, Malzbier, 
alkoholfreies Bier, Bier vom Fass und Wein.       
Erleben Sie unser Schützenfest, es wird Ihnen gefallen!

In allen Festbeiträgen ist der Eintritt in Höhe von 4€ enthalten!
Stundenweise Festbeiträge können am Monetenstübchen erfragt werden!

Festbeiträge

Schützenbrüder (ab 18 Jahre): 3-Tages-Karte: 135€
Schützendamen (ab 18 Jahre): 3-Tages-Karte: 60€
Schützentöchter (16-25 Jahre): 3-Tages-Karte: 60€
Jungschützen (16/17 Jahre): 3-Tages-Karte: 75€
Jungschützen (ab 18 Jahre): 3-Tages-Karte: 110€

Herren (ab 18 Jahre):  Freitag 60€     Samstag 65€     Sonntag 65€
Damen (ab 18 Jahre):  Freitag 30€     Samstag 35€     Sonntag 35€
Jugendliche (ab 16/17 Jahre): Freitag 25€     Samstag 30€     Sonntag 25€

Familienkarte:   35€ (Samstag bzw. Sonntag bis 18 Uhr)
            (zwei Erwachsene + Kinder bis max. 15 Jahre)

Neuerungen auf dem Schützenfest

 
Im Bereich der Bewirtung wird es in diesem Jahr eine kleine 
Änderung geben. Leider konnten wir mit unserem bisheri-
gen Festwirt Olaf Sommer keine neue Übereinkunft treffen, 
sodass er für diese Aufgabe nicht länger zur Verfügung steht. 
Als neuen Festwirt konnten wir Friedhelm Lübke („Lübke´s 
Grillwerk“) aus Allendorf engagieren. Allerdings wird er 
lediglich einen Grillwagen auf dem Schützenhof aufstellen. 

In der Küche der Schützenhalle wird kein Essen mehr gekocht oder verkauft. Es 
wird jedoch die Möglichkeit bestehen, das Essen vom Grillwagen mit in die Halle 
zu nehmen, um sich im Lüerpunkt an einen Tisch zu setzen und dort zu essen. Das 
neue Speisenangebot wird sich nur leicht von dem bisherigen unterscheiden.

Beim Kinderkönigsschießen bzw. -werfen, wird es ab diesem Jahr ebenfalls eine 
Neuerung geben. Denn ab diesem Jahr dürfen auch Mädchen auf den Kindervogel 
werfen, um die Würde des Kinderkönigs bzw. der Kinderkönigin zu erringen. Wir 
wünschen allen Aspirantinnen ein glückliches Händchen, um die erste Holzener 
Kinderkönigin zu werden, die den Vogel selbst abgeworfen hat! (siehe dazu auch 
den Artikel von Bernhard Padberg auf den Seiten 16 – 18)

Aufmerksame Leser:innen haben sicherlich bereits bemerkt, dass wir die „Schützen-
töchter“ explizit mit in die Liste aufgenommen haben. Wir möchten den Töchtern 
unserer Mitglieder damit die gleiche Wertschätzung entgegenbringen, wie auch 
den Schützendamen (Ehefrauen oder Freundinnen von Schützenbrüdern). 
Gleichzeitig möchten wir unseren Mitgliedern dadurch 
ermöglichen, dass komplette Schützenfest mit der 
gesamten Familie, zu einem vergleichsweise 
geringen Kurs feiern zu können. Altersmäßig haben 
wir die Schützentöchter unseren Jungschützen (16 – 25 
Jahre) angepasst.

KINDERKÖNIG

FESTBEITRÄGE

FESTWIRT
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Im Gedenken an unsere in 2022 verstorbenen Schützenbrüder

Alfons Rauert * 31.08.1938 / † 05.01.2022

Karl-Heinz Rickert, * 21.02.1957 / † 19.01.2022

Wolfram Stein, * 23.05.1948 / † 31.01.2022

Heribert Schlüter, * 01.10.1957 / † 03.02.2022                                             

Ewald Gerber, * 08.10.1939 / † 01.08.2022

Wolfgang Thiele, * 05.11.1939 / † 06.08.2022

Reinhard Peters, * 20.01.1947 / † 16.08.2022

Manfred Bauszus, * 27.12.1952 / † 26.09.2022

Heinrich Schulte, * 05.08.1943 / † 26.09.2022

Holger Tomaschewski, * 10.12.1969 / † 01.10.2022

Walter Koerdt, * 14.06.1935 / † 17.12.2022

Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.
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Was macht eigentlich unser Tambourkorps?

 
Nach einer wirklich erfolgreichen Schützenfest-Saison 2022 haben wir Ende Sep-
tember eine Schnupperprobe für interessierte Kinder und Jugendliche angeboten.

Die Resonanz war großartig und somit konnten wir insgesamt 3 neue Ausbil-
dungsgruppen, zwei für Flöte und eine fürs Trommeln, an den Start bringen.

Vielleicht werden diese uns auch bereits auf dem Schützenfest am Samstag unter-
stützen?! Lasst euch überraschen!

Im Winter haben wir eine längere Pause eingelegt, um den Stromverbrauch zu 
reduzieren und die möglichen Kosten zu vermeiden. 

Seit Februar sind wir nun wieder fleißig am üben und arbeiten zudem an 2-3 
neuen Musikstücken, die wir erstmalig auf dem Schützenfest präsentieren 
werden. 
 
Wer übrigens mehr erfahren möchte, kann uns gerne mittlerweile auf der Dorf-
homepage unter www.holzen.de oder auf Instagram unter @tambourkorps_hol-
zen finden. 
 
Wir sehen und hören uns auf dem Schützenfest 2023! 

Euer Tambourkorps Holzen

TAMBOURKORPS WERBUNG
44
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Und was sonst noch wichtig ist …

Fassbier-Verkauf durch die Schützenbruderschaft
 
Die Schützenbruderschaft Holzen verkauft für den Privatverzehr gekühltes Fassbier von 
VELTINS. Dazu vermieten wir eine kleine mobile Zapfanlage (inkl. Kohlensäure). Es kann 
Pils und Grevensteiner (30 l und 50 l) bezogen werden. Daneben gibt es auch VELTINS-
Pils ohne Zapfanlage, in 10,4 l und 20 l Gebinden inkl. dazugehörigem Zapfbesteck. Das 
Bier wird gekühlt und zu handelsüblichen Preisen verkauft. Die Zapfanlage ist für Verein-
smitglieder kostenfrei, Nicht-Mitglieder müssen einen festgelegten Mietpreis entrichten. 
Bei Interesse bitte frühzeitig melden… (schuetzen@holzen.de)

E-Mail-Verteiler 
 
Wir möchten Informationen (z.B. geplante Veranstaltungen, Arbeitseinsätze, allgemeine 
Informationen, etc.) gerne zeitnah an alle unsere Mitglieder weitergeben. Im digitalen 
Zeitalter und vor dem Hintergrund, dass wir über 400 Mitglieder sind, funktioniert 
dieses natürlich am besten per E-Mail. Wer bislang noch keine Info-E-Mail von uns 
erhalten hat, wurde noch nicht in den Verteiler aufgenommen. Schickt in diesem Fall 
einfach eine E-Mail an unseren Schriftführer (matthias.hillen@holzen.de), damit Ihr in 
Zukunft zeitnah mit Informationen rund um unsere Bruderschaft versorgt werden könnt. 
Wer keine E-Mail-Adresse besitzt, kann uns gerne persönlich kontaktieren. In diesem Fall 
werden wir Euch die Informationen in Zukunft per Post zukommen lassen.

Sonntag




